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Rolandseck, 01.02.2011
Pressemitteilung
Ausstellung vom 6. Februar bis 14. August 2011
»Gerda Steiner & Jörg Lenzlinger. Hochwasser – Trink oh Herz 
vom Überfluss der Zeit!«

Gerda Steiner und Jörg Lenzlinger gehören zu den international erfolgreichen Vertretern der Schweizer Kunstszene und werden erstmals in Deutschland in einer großen Einzelausstellung vom Arp Museum Bahnhof Rolandseck präsentiert. Kennzeichnend für ihre Arbeiten sind die für den jeweiligen Ort entwickelten raumfüllenden und vielteiligen Werke, die die Besucher in poetische und bizarre Welten entführen.

Mit der ortsbezogenen Installation »Hochwasser – Trink oh Herz vom Überfluss der Zeit!« setzen sich Steiner & Lenzlinger mit der spezifischen Lage des Arp Museums am Rhein auseinander. Das Thema des Wassers und des Flusses beleuchtet den Aspekt einer »Lebensader«, die einen großen Reichtum an Lebensformen in sich birgt und die umgebende Landschaft prägt, die sich bei Hochwasser aber auch in ein zerstörerisches und unkontrollierbares Naturereignis verwandeln kann. Daraus resultierende ökologische, biologische und zivilisatorische Phänomene spielen ebenso eine Rolle wie das Aufeinandertreffen von Natur und  Zivilisation. 
Schon am Fahrstuhl zum Neubau begegnen die Besucher einem geheimnisvollen weißen Kristallgebilde, das im Laufe der Ausstellung stetig wächst und wie ein lebendiges Wesen erscheint. Im lichtdurchfluteten Richard Meier-Bau umfängt dann die Installation in grünes Licht getaucht den Betrachter wie ein dynamischer Strom, der aus vielfältigen Pflanzenteilen, Ästen, am Rhein gesammeltem Schwemmholz, sowie aus »Zivilisationsmüll«,  Plastik- und Styroporteilen oder Alltagsgegenständen, besteht. Hoch über den Köpfen erhebt sich ein phantasievoller und reichhaltiger Kosmos, der schließlich in eine den ganzen Raum bespielende Videoinstallation mündet. Auf einem gewärmten Wasserbett liegend tauchen wir in die mikrobiologische Welt des Rheinschlamms ein. In einem anderen Teil der Ausstellung, dem »Riff«,  werden die gewaltigen Verwüstungen des Hochwassers in turmartig ineinander verkeiltem Museumsmobiliar, massiven Baumstämmen und Wurzelstöcken sowie zylindrischen Gläsern mit präparierten Fröschen, Schlangen und Fischen visualisiert. Mittendrin baut ein Biber sein Nest zwischen ausgedienten Computertastaturen und wundersam farbige Kristalle überwuchern langsam aber beharrlich die »Überreste« unserer schnelllebigen multimedialen Arbeits- und Kommunikationswelt und schaffen futuristische Szenarien.

Gerda Steiner und Jörg Lenzlinger gestalten mit ihrer groß angelegten Installation ineinander verschränkte  Parallelwelten, die sie hinterfragen, ohne jedoch zu moralisieren. Sie ermutigen uns, unsere Lebensräume genauer zu betrachten und neu zu entdecken. Kulturstaatssekretär Walter Schumacher sagte: »Das Thema Hochwasser betrifft viele Menschen in Rheinland-Pfalz und gerade die Betroffenen wissen, wie ernst es zu nehmen ist. Hier nun wird sich dem Thema zum ersten Mal künstlerisch angenähert, und zwar nicht im Sinne einer Provokation, sondern einer ästhetischen Auseinandersetzung, die ökologische und gesellschaftliche Aspekte miteinbezieht.“

Die Ausstellung steht unter der Schirmherrschaft des Schweizerischen Generalkonsuls. Sie wird als zweite Ausstellung im Rahmen des Themenjahres »Natur & Landschaft« in Kooperation mit der Bundesgartenschau in Koblenz vom Arp Museum Bahnhof Rolandseck gezeigt.
Der Katalog zur Ausstellung (Snoek Verlag, 24,80 €) mit zahlreichen Abbildungen der ortsspezifischen Installation und begleitenden Texten wird am 8. März, um 19.30 Uhr im Rahmen der Lesung mit John von Düffel aus seinem Roman »Vom Wasser« präsentiert.
Pressekonferenz:
Freitag, 4. Februar 2011, 11 Uhr




Die Künstler werden anwesend sein.

Eröffnung: 
Sonntag, 6. Februar 2011, 11 Uhr 


Es sprechen Dr. Oliver Kornhoff (Direktor AMBR), Pius Bucher, schweizerischer Generalkonsul, Walter Schumacher (Kulturstaatssekretär und Vorstandsvorsitzender der Landes-Stiftung AMBR), Jutta Mattern (Kuratorin).

Die Künstler werden anwesend sein.

Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Sonntag und Feiertage
11–18 Uhr

Eintrittspreis: 
gesamtes Haus mit 4 Ausstellungen 8 €, erm. 6,50 €

Begleitprogramm

Öffentliche Führungen  am dritten Sonntag jeden Monats, jeweils 15 Uhr

Kosten: 2 €, zzgl. Museumseintritt

Lesung und Katalogvorstellung: Dienstag, 8. März 2011, 19.30 Uhr

John von Düffel liest aus seinem Roman »Vom Wasser« und der Katalog zur Ausstellung mit zahlreichen Abbildungen der ortsspezifischen Installation »Hochwasser – Trink oh Herz vom Überfluss der Zeit!« und begleitenden Texten wird vorgestellt.

Kosten: 6,50 €
Osterferienaktion »Im Gleichgewicht – Die Erinnerung der Pflanzen« (ab 9 Jahren)
im Rahmen von KinderKunstKinder Bonn 
von Dienstag, 19. April bis Donnerstag, 21. April 2011, jeweils 11–13 Uhr und 14–16 Uhr
Kosten: 20 € für alle drei Tage
Internationaler Museumstag am Sonntag, 15. Mai 2011
Eintritt und Führung kostenlos

15 Uhr Familienführung

16–18 Uhr Familienkurs »Wasserspuren«

Materialkosten: Erwachsene 6,50 €, Kinder 3,50 €
Kuratorenführung am Samstag, 2. Juli 2011, 15–16 Uhr

mit Jutta Mattern, Kosten: 3,50 € zzgl. Museumseintritt

Holzbildhauerkurs »Treibgut«

 von Dienstag, 12. Juli bis Freitag, 15. Juli 2011, jeweils von 9–17 Uhr

mit Hans-Bernhard Olleck in den »geheimen gärten rolandswerth«

Kosten: 450 € für alle fünf Tage inkl. Material

Anmeldung für alle Kurse und Themenführungen bis eine Woche vor Beginn unter Tel. 022 28/ 94 25-63 oder per Mail an fuehrungen@arpmuseum.org
___________________________________________________________________________

Kontakt:

Leiterin Kommunikation Claudia Seiffert M.A.,

Tel. 02228-9425-39, mobil 0172-63 46 269, Fax 02228-9425-21, seiffert@arpmuseum.org


